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Jugendliche Meisterschaft
Antonin-Quartett mit jungen Musikern aus dem Würmtal spielt fulminantes Konzert

mantischen Klanglust und
böhmischen Spielfreude er-
klingen. Obgleich weiterhin
solistisch transparent, geriet
das Melodien-Feuerwerk da-
mit zumTeil bereits in dieNä-
he eines orchestralen Klang-
bades, das die fünf Vollblut-
musiker generationenüber-
greifend mit augenzwinkern-
demCharme ebenso kraftvoll
wie konzentriert aus einem
Guss präsentierten. Das be-
geisterte Publikum bedankte
sich mit einem langen Ap-
plaus für den höchst an-
spruchsvollen Kunstgenuss
an diesem Konzertabend.

vorstehenden Schul- und Stu-
dienabschlüsse hinweg zu-
sammenhält, wird von ihr
schon in naher Zukunft ge-
wiss noch sehr viel mehr Er-
staunliches zu hören sein.
Nach der Pause kam in Per-

sonvonFlorianGmelin, Vater
derdreiBrüder, einErwachse-
ner mit auf die Bühne, der als
erster Solobassist im Bayeri-
schen Staatsorchester bereits
übereine langjährigeProfi-Er-
fahrungverfügt.Umdassono-
re Fundament des Kontrabas-
ses ergänzt, konntenunAnto-
nin Dvoráks Streichquintett
G-Dur op. 77 mit aller spätro-

Augen schloss, konnte durch-
aus wähnen, gerade dem
Klangrausch eines Gold-
mund- oder Hagen-Quartetts
beizuwohnen, und das auch
noch bei freiem Spenden-Ein-
tritt und aus allernächsterNä-
he. Beim Öffnen der Augen
mussteman sich dannwieder
neu klar machen, dass hier
tatsächlich Jugendliche musi-
zieren, die erst am Anfang ih-
rer Ausbildung zum profes-
sionellen Tonkünstler ste-
hen, wobei sie bereits bei den
genannten Spitzenquartetten
Kurse besuchen. Sofern die
Formation auch über alle be-

epochen wiederzugeben.
Hochpräzise in Artikulation
wie Intonation gestalteten sie
Schumanns zerklüftete
Klangarchitektur zwischen
zärtlich-romantischem
Schmelz, spritziger Leichtig-
keit und furiosen Zornaus-
brüchen. Mit erstaunlicher
Reife gelang es ihnen vor al-
lem im langsamen Satz, aus
großer Ruhe heraus denweit-
räumigenAufbauunddie sen-
sible Auflösung der Span-
nung zu formen.
Wer von den Zuhörenden

im fast voll besetzten Kon-
zertsaal der Musikschule die

sorgten sie mit leichten Stau-
ungen für fein dosierte Über-
raschungen. Mit federnder
Lockerheit arbeiteten sie die
dynamischen Kontraste und
harmonischen Stimmungs-
wechsel heraus, die schon im
Frühwerk für Beethovensma-
nische Intensität typisch sind.
Mit Robert Schumanns ers-

tem Streichquartett a-moll
op. 41,1 zeigten die jungen
Künstler, dass sieüber alle vir-
tuose Fingerfertigkeit und
brillante Bogentechnik hi-
naus bereits in der Lage sind,
auch die besondere Charakte-
ristik unterschiedlicher Zeit-

VON THOMAS SCHAFFERT

Planegg – Der Altersschnitt
des Antonin-Quartetts liegt
bei nicht einmal 16 Jahren.
Primgeiger ist Anton Carus
aus Gauting, die zweite Violi-
ne spielt Anton Gmelin aus
Stockdorf, die Viola und das
Cello seine beiden älteren
Brüder Konrad und Viktor.
Die drei Gmelin-Brüder sind
sich vomgemeinsamen Fami-
lienalltag her vertraut. Anton
Caruskennensiedurchdie re-
gelmäßigen Proben und Auf-
trittemit demPuchheimer Ju-
gendkammerorchester. Vor
genau einem Jahr gründeten
sie zusätzlich eine Formation
als Streichquartett, um damit
am Wettbewerb „Jugend mu-
siziert“ teilzunehmen, aus
demsie imvergangenenSom-
mer mit dem ersten Preis als
Bundessieger mit weiteren
zwei Sonderpreisen hervor-
gingen. Nun gaben sie, orga-
nisiert von Musica Sacra Pla-
negg-Krailling, im Konzert-
saal der Musikschule an der
Würm in Planegg ein Heim-
spiel.
Die vier Nachwuchstalente

eröffneten das Kammerkon-
zert mit dem Streichquartett
op. 18,4 c-moll von Ludwig
vanBeethoven. Bereits ab den
ersten Takten gelang ihnen
eine hervorragende Balance
zwischendeneinzelnenStim-
men, die fortlaufend zwi-
schenFührungsrollenundBe-
gleitfunktionen wechseln.
Mit gutemBlick- undHörkon-
takt meisterten sie die jewei-
ligen Übergaben. Auch bei
den frisch gewählten Tempi

Erstaunliche musikalische Reife: das Antonin-Quartett mit (v.l.) Anton Carus und den Brüdern Anton,Viktor und Konrad Gmelin. FOTO: MICHAEL SCHÖNWÄLDER
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IN KÜRZE

Planegg
Lisa Graf liest aus
Dallmayr-Saga
Mit ihrem Familiensaga-
Auftakt „Dallmayr – Der
Traum vom schönen Leben“
hat Autorin Lisa Graf so-
wohl die Herzen ihrer Lese-
rinnen als auch die Bestsel-
lerliste erobert. Auch mit
„Dallmayr. Der Glanz einer
neuen Ära“, dem zweiten
Band der Reihe, entführt sie
ihre Fangemeinde ins Mün-
chen der Jahrhundertwende
und verzaubert mit einer
wunderbaren Familienge-
schichte rund um den Fein-
kostladen Dallmayr. Am
kommenden Freitag, 3. No-
vember, ist Lisa Graf im
Rahmen der Reihe „Litera-
tur im Kupferhaus“ zu Gast
in Planegg. In der Ankündi-
gung heißt es zum Buch
und zur Lesung: „Akribisch
recherchiert und mitrei-
ßend geschrieben. Ob die
Autorin bereits aus ihrem
dritten Band ein paar Aus-
schnitte lesen wird? Lassen
Sie sich überraschen!“ Der
Abend beginnt um 19 Uhr,
Karten zum Preis von zehn
Euro sind erhältlich in den
Buchhandlungen Phantásia
und Kohler in Planegg, über
die Volkshochschule im
Würmtal (www.vhs-wuerm-
tal.de/kupferhaus) und an
der Abendkasse im Planeg-
ger Kupferhaus. mm

Pflege- und Haushaltshilfe

im Tegernseer Tal gesucht
Kost und Logie frei

zwischen 60 u. 65 Jahre

☎ 0160/92411859

Das Kommunalunternehmen
Stadtwerke Penzberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Debitoren-/Kreditorenbuchhalter (m/w/d)

DiedetailliertenStellenanzeigensowienähere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage www.stadtwerke-penzberg.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online
über unsere Homepage bis spätestens 12.11.2023.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen und
vollständigen Bewerbungsunterlagen.

VERSCHIEDENES

Flohmarkt!
Haushaltsauflösung

Alles muss weg!
vonWaschmaschine bis Teelöffel

AmHang 4, Murnau
Mittwoch 1.11.23, 10-14 Uhr
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Bergfriedhof Bad Wiessee
11.00 SchnitzlbaumerMonika, 75 J.

Trauergottesdienst in der Pfarrkirche
Maria Himmelfahrt Bad Wiessee,
anschließend Beerdigung

Waldfriedhof Gauting
14.00 Huber Franz Xaver, 86 J.

Urnenbeisetzung

Friedhof Geretsried
10.00 Holzer Johann, 87 J.

Erdbestattung mit Feier

Friedhof am Kriegerdenkmal Hechendorf
11.00 Siegemund Eva, 80 J.

Gottesdienst in St. Michael
mit anschließender Beerdigung

Waldfriedhof Lenggries
10.00 Tristberger Anna, 94 J.

Wortgottesdienst mit anschließender
Beerdigung

Friedhof Schliersee-Westenhofen
14.00 Schroll Rosemarie, 85 J.

Trauergottesdienst in der St. Martin
Kirche
mit anschließender Urnenbeisetzung

Waldfriedhof Schongau
10.00 Atzler Lieselotte, 92 J.

Gottesdienst in Mariae Himmelfahrt
mit anschließender Beerdigung

13.30 Berkmann Gisela, 85 J.
Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung

Neuer Friedhof Uffing
14.00 Killermann Christine, 72 J.

Bestattung

Friedhof Wolfratshausen-Nantwein
14.00 Heilinglechner Franz Josef, 80 J.

Gottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung

Bestattungen in den Landkreisen
Bad Tölz-Wolfratshausen – Garmisch-Partenkirchen

Miesbach – Starnberg –Weilheim-Schongau
Dienstag, 31. Oktober 2023

www.tz.de
www.merkur.de

Ihr Aufgabengebiet
- Planung und Steuerung der Auslieferung von Printprodukten
- Personaldisposition der Mitarbeiter im Zustelldienst
- Gebietsplanung und -management
- Überwachung der Zustellqualität
- vorbereitende Aufgaben zur Gehaltsabrechnung

Ihre Qualifikation
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und
vorzugsweise Berufserfahrung in der Zustelllogistik oder Personaldisposition
- Kontaktfreude und Kommunikationsstärke im Umgang mit anderen Menschen
- hohe Eigenverantwortung und Organisationstalent
- sicherer Umgang mit dem PC und demMS-Office-Paket
- Führerschein der Klasse B

Unser Angebot
- langfristige, zukunftsorientierte Anstellung in einem erfolgreichen Medienunternehmen
- einen abwechslungsreichen und modernen Arbeitsplatz
- eine angenehme und offene Arbeitsatmosphäre
- flache hierarchische Strukturen und Raum für IhreWeiterentwicklung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen, unter Angabe
Ihres möglichen Starttermins, ausschließlich per E-Mail an bewerbung@merkurtz.de zu senden.

ZVO Zeitungsvertrieb GmbH | Robert-Koch-Straße 11 | 82377 Penzberg

Zur Verstärkung unseres Logistikteams suchen wir zum nächstmöglichen Termin
für das Verteilgebiet Tegernsee qualifizierte und engagierte

kaufmännische Mitarbeiter (m/w/d)

DieMediengruppeMünchnerMerkur tz ist ein erfolgreichesMedienunternehmen imHerzen vonMünchen. DerMünchner
Merkur mit seinen Heimatzeitungen und die tz sind die führenden regionalen Zeitungsmarken im Großraum München.
Dabei versteht sich derMünchnerMerkur als Zeitung für die gesamte Familie, dieTradition undmodernes Leben verbindet.


